
Vo rtra g Zu kun ft Alt bau  17.  No vem ber  201 0 

Zu näc hst  dar f ich  Sie  her zlic h beg rüß en und  mic h daf ür bed ank en, 
daß  ich  hie r die  Ge leg enh eit bek om me  me in Pro jek t vor zus tell en. 

Be i dem  Ge bäu de han del t es sic h um  das  Alt ent eilh aus  der  elte rlic hen 
Ho fste lle.  Es  die nte  als  Wo hnu ng für  die  Gro ße lter n. 

Fü r die  Nu tzu ng wa r vog ese hen : 
Im Un ter ges cho ss (Ke ller ) Lag err aum  lan dw irts cha ftlic her  Art . 
Im lich ten  2,0 5 Me ter .Vo rne  ein e Ga rag e. 
Im Ob erg esc hos s die  Wo hnu ng mit  Kü che , Wo hne ssz imm er, 
Sc hla fzim me r, Ba d und  WC . 
Ins ges am t ca.  60 qm . 
Da s Da chg esc hos s wa r nic ht aus geb aut  und  der  Da chs tuh l roh 
bel ass en.  Die  Rä um e die nte n ebe nfa lls als  Lag err aum . 



Pla nun g: De r Un ter ges cho ssb ode n wu rde  tief er gel egt , um  2,3 5 m i.L 
zu err eic hen . 2 Sc hla fzim me r, Wo hn- Es sbe reic h, 
bar rier efr eie s Ba d und  bar rier efr eie r Zu gan g. 

Im Ob erg esc hos s wu rde  dur ch He rau sne hm en zw eie r 
nic httr age nde r Wä nde  ein  offe ner  Wo hn/ Es s/ 
Ko chb ere ich  ges cha ffen . 



Im Da chg eso ss wu rde  duc h Ein zie hen  von  leic hte n  
Tre nnw änd en Kin der zim me r, Elt ern sch lafz imm er,  
Arb eits pla tz und  Ba dez imm er ein geb aut . 



En erg eti sch es Ko nze pt: 
Int en sio n:  
Be im Be oba cht en win ter lich er Sü dda chf läc hen  in uns ere n Bre iten  ist 
es erk enn bar , daß  die  So nne nst rah lun g ger ade  auc h nac h sta rke m 
Na cht fro st den  dor t lieg end en Sc hne e abt aut . 
Die se Be oba cht ung  ist seh r inte res san t, da für  den  We chs el des 
Ag gre gat zus tan ds von  Eis  zu Wa sse r die  übe r sie bzi gfa che 
En erg iem eng e der  nor ma len  Erw ärm ung  pro  Gra d ben ötig t wir d. 
(1 Kg  Eis  sch me lze n von  0°C  auf  0°C  = 334  kJ, 
1kg  Wa sse r um  1° C = 4,2  KJ ) 
Es  gib t als o auc h im De zem ber  und  Jan uar  an son nig en Ta gen  vie l 
Str ahl ung sen erg ie, die  wir  bis her  we nig  nut zen . 

Be im DW D kön nen  Str ahl ung ska rte n her unt erg ela den  we rde n aus 
den en her vor geh t, daß  an uns ere m Sta ndo rt im De zem ber  und 
Jan uar  gut  30 KW h pro  Qu adr atm ete r und  Mo nat  zur  Ve rfü gun g 
ste he n. 
Die s erg ibt ein e the ore tisc he dur chs chn ittli che  Ta ges leis tun g von 
1 KW h/q m. 



Wi e kan n die se En erg ie nun  kos ten gün stig  nut zba r gem ach t we rde n? 

Mic h fas zin iert e die  ein fac he Te chn ik ein es Luf tko llek tor s sch on sei t 
ger aum er Ze it. 
Die  He rste llun g ein es Luf tko llek tor s ist rela tiv ein fac h mö glic h. 
Ein e am  Bo den  gdä mm te und  sch wa rz gef äbt e Kis te mit  ein er 
Gla sab dec kun g rec htw ink elig  zur  Ein stra hlu ng auf ges tell t ist ein 
Luf tko llek tor . 

Ko mm en wir  zum  Ge bäu de: 

Jed es nor ma le Wo hng ebä ude  hat  500  bis  600  qm  Hü llflä che . 
(W ürf el1 0 m x 10 m x 6 Flä che n) 
Ge ling t die  Nu tzu ng der  Hä lfte  bis  2/3  der  Flä che  wir d ein e gut e 
Ta ges leis tun g err eic ht. 

Die  Ide e, ein  Ge bäu de mit  ein er Art  Ge wä chs hau s zu um hül len , um 
auf  die se We ise  ein en Luf tko llek tor  aus zub ilde n, ers chi en mir  vor 
alle m auc h aus  arc hite kto nis che r Sic ht reiz vol l. 



Re chn en wir  mit  1 KW h/q m mu ltip lizi ert  mit  250  qm  und  ein em 
vor sic htig en An lag enw irku ngs gra d von  40 % erg ibt sic h ein 
Ta ges leis tun g von  ca.  100  KW h. 

Da mit  ist die  Au sle gun g des  Ge bäu des  kla r, es dar f pro  Ta g nic ht 
me hr als  die se 100  KW h ver lier en. 

Mit  die sen  We rte n sin d wir  auf  der  sic her en Se ite,  da es sic h um 
Du rch sch nitt sw ert e han del t. 
Da s hei sst : Die  Mo nat sle istu ng ste ht nic ht an alle n Ta gen  gle ich  zur 
Ve rfü gun g son der n ist auf  we nig e Jan uar tag e beg ren zt und  som it in 
der  Su mm e höh er. 
Au sse rde m ste hen  Ge bäu deh üllf läc hen  gün stig er zum  Ein stra hlu ngs - 
win kel  als  die  hor izo nta le Erd obe rflä che . 

Da mit  sin d wir  bei m näc hst en Th em a: 
Wa s ist zu tun , we nn die  Ein stra hlu ng den  Ko llek tor  we gen  Ne bel 
ode r Be wö lku ng nic ht err eic ht. 

Es  wir d ein e zus ätz lich e Wä rm equ elle  ben ötig t. In uns ere m Fa ll ist es 
ein  wa sse rfü hre nde r Ofe n für  die  Ho lzv erb ren nun g. 

Die  Jah res bila nz 200 8-2 009  sow ie 200 9 - 201 0 zei gt ein en 
zus ätz lich en Bre nnh olz ver bra uch  von  we nig er als  zw ei Ra um me ter . 
In uns ere m gün stig en Fa ll fäll t die se Ho lzm eng e im kle ine n eig ene n 
Fic hte nw ald  jäh rlic h an und  mu ss sow iso  ver arb eite t we den . Wo bei 
die  He rste llun g von  zw ei RM  Bre nnh olz  kei nen  gro ße n Au fwa nd 
dar ste llt und  für  ca.  130 ,- ! zu hab en ist. 

Die  Au sfü hru ng der  An lag e: 
Au sge hen d von  der  Gla sab dec kun g um  das  Ge bäu de her um  bes teh t 
die  Hü lle aus  der  10 cm  sta rke n dah inte rlie gen den  Luf tsc hic ht und  der 
Ab sor ber fläc he. 
Die  Ab sor ptio nsf läc he die nt hie r gle ich zei tig als  Da mp fbr em se der  im 
Mit tel 25 cm  sta rke n Dä mm ung . 
Die se Dä mm ung  ist zw isc hen  ein e Ho lzu nte rko nst ruk tion  ein geb rac ht 
die  auf  das  25 bis  36 cm  Sta rke  Ma uer we rk, wie  es in der  Re gel  bei 
die sen  Ge bäu den  vor kom mt auf ged übe lt ist. 



Die  Luf tsc hic ht mu ss ver tika l dur chl äss ig aus geb ilde t we rde n vom 
So cke l bis  zum  Fir st. 

De r Fir st mu ss zu ein em  Sa mm elk ana l zus am me nge füh rt we rde n, 
aus  dem  die  hei sse  Luf t abg esa ugt  we rde n kan n. 



Nu tzu ng : 
In uns ere m Fa ll wir d die  Luf t von  ein em  Ve ntil ato r im Da chr aum 
ang esa ugt  und  dur ch ein en Luf t-W ass er- Wä rm eta usc her  mit  10 KW 
Ne nnl eis tun g ges oge n. 
Hie rbe i erf olg t die  Bra uch wa sse rer wä rm ung  auf  50 bis  60 °C. 
Die  ver ble ibe nde  Wa rm luft  wir d übe r den  alte n Ha uss cho rns tein  in 
das  Erd ges cho ss mit  30 bis  40 Gra d ein geb las en. 

Wi r hab en als o folg end es ene rge tisc hes  Ha ndl ing  
- Ein fac he Bra uch wa sse rer wä rm ung  (L- W- WT ) 
- Ein fac he Wa rm luft hei zun g im EG 
- Wä rm esp eic her ung  (W ass er + Ba ute ile) 
- Ve rrin ger ung  der  Tra nsm iss ion sw ärm eve rlus te 
  dur ch tem per iert e Hü lle! 
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Au sbl ick : 

Vo n Inte res se ist nun  noc h die  Nu tzu ng der  übe rsc hüs sig en Wä rm e 
im So mm er z.B . mit tels  Ste rlin gm oto ren . 

Die  Mo tor en für  Um wä lzp um pen  und  Lüf ter  kön nen  mit  PV -St rom 
bet rieb en we rde n, bzw . kan n der  die  Ab dec kun g des  LK  aus  PV - 
Mo dul en bes teh en. 

100  bis  150  qm  Ko llek tor fläc he reic hen  aus  für  ein e Zu hei zun g mit tels 
Luf tko llek tor . 

Die  Eff izie nz kan n noc h ver bes ser t we rde n zB . sel ekt iv bes chi cht ete 
Ab sor be r. 

Nu tzu ngs pot ent ial lieg t im fre iste hen den  Ein fam ilie nha usb au vor . 

Gro ße  Fa ssa den fläc hen  im Ind ust ries ekt or kön nen  mit  Luf tko llek tor en 
akt ivie rt we den . 

Ge bäu de mit  ein er Hö hen lag e von  übe r 800  m ü NN  eig nen  sic h noc h 
bes ser  we gen  des  nic ht vor kom me nde n Ne bel s. 

Da nke  sch ön! 

Fra gen  bea ntw ort en. 


